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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

SV Frielingen : TSV Klein Heidorn II 
Montag, 13.11.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Frielingen – 9:4 Heimerfolg

Am 5. Spieltag der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 traf der SV Frielingen am Montagabend auf
die Gäste vom TSV Klein Heidorn II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4
als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Kastilan und
Nowak, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Daniel Tjandra, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Kastilan / Nowak und Benkler / Tafelski endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeber. Die siegbringende Taktik fehlte im Anschluss Prinzhorn und Tjandra bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kiel und Selent ab dem ersten Ballwechsel. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderten Richter / Mansfeld nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Scholz
/ Sorokin. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Scholz / Sorokin zu Ende ging. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte Dirk Kastilan bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Raffaele
Benkler und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es indes für
André Prinzhorn beim 6:11, 11:7, 6:11, 11:6, 2:11 gegen Volker Kiel. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In vier Sätzen siegte Silvia Nowak
gegen Frederik Scholz und gab dabei nur einen Satz her. Recht kurzen Prozess machte Daniel
Tjandra beim 11:7, 11:6, 11:6 mit Florian Selent und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als
sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Torsten Richter und Reiner Tafelski, das Torsten Richter letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Sorokin wurden Heiko Mansfeld
hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Frielingen und des TSV Klein Heidorn II. Dirk Kastilan bekam es nun mit Volker Kiel zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dirk Kastilan am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Kiel nun 4 Siege bei 6 Niederlagen
aus. Beim Sieg in vier Sätzen konnte André Prinzhorn nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Silvia Nowak machte mit Florian Selent
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:0 für Nowak und 4:6 für Selent seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Daniel Tjandra hatte gegen
Frederik Scholz beim 11:8, 11:5, 11:6 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.
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Durch diesen Sieg hat der SV Frielingen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.11.2023 gegen den TK
Berenbostel III bevor. Für den TSV Klein Heidorn II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Neustadt II am 27.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:6 geht.

 Statistik:
 SV Frielingen

Doppel: Kastilan / Nowak 1:0, Prinzhorn / Tjandra 0:1, Richter / Mansfeld 0:1 
Einzel: D. Kastilan 2:0, A. Prinzhorn 1:1, S. Nowak 2:0, D. Tjandra 2:0, T. Richter 1:0, H. Mansfeld 0:
1 

 TSV Klein Heidorn II
Doppel: Kiel / Selent 1:0, Benkler / Tafelski 0:1, Scholz / Sorokin 1:0 
Einzel: V. Kiel 1:1, R. Benkler 0:2, F. Selent 0:2, F. Scholz 0:2, M. Sorokin 1:0, R. Tafelski 0:1


